
kommen wir wieder rein und die Box wird mit Kon-
trollband vom Zoll verschlossen. Wir schlafen da 
fast schon wieder. Und ab geht’s aufs Gepäckband. 
Klaus händigt Euch jetzt noch den EU-
Heimtierausweis (früher: Impfpass)  aus. Wir sind 
natürlich alle vollständig geimpft und haben einen 
Chip implantiert. 

In Deutschland rollen wir dann auf dem Sperrge-
päckschalter an, hier müsstet Ihr uns abholen. 
Dann mit uns ab durch den Zoll, auf Verlangen den 
EU-Heimtierausweis vorzeigen und raus in die An-
kunftshalle. Hier werden wir schon sehnsüchtig 
erwartet, und die Freude ist riesengroß, dass wir 
endlich da sind. Ihr übergebt an die Abholer den 
Heimtierausweis und natürlich uns (Ihr bekommt 
von Klaus die Namen und die Telefonnummer ge-
nannt, es kann also nichts schief gehen). Ihr seid 
übrigens schon wieder unschwer zu erkennen! Na 
bitte, ist doch gar nicht schlimm, oder? 

Es ist übrigens noch nie einer von uns nicht abge-
holt worden. Der Transport ist genauestens geplant 
und vorbereitet. Es steht vorher schon fest, wer 
zum Flughafen fährt und die "Fracht" entgegen 
nimmt (es sei denn Ihr weigert Euch, uns wieder 
herzugeben...!) Wir wurden  aufgepäppelt, geimpft, 
gechipt, evtl. operiert etc. damit wir eine Überle-
benschance bekommen, warum sollte dann dieser 
Aufwand für die Tierschützer am Flughafen enden?   

Also Ihr lieben Leute, werdet Flugpate und helft uns  
in eine bessere Welt! Ihr könnt uns auch mal im 
Tierheim besuchen, wenn Ihr das möchtet, aber 
bitte vorher anrufen, sonst kann es passieren, 
dass gerade keiner Zeit für Euch hat, weil es hier ja 
immer so viel zu tun gibt.  

Es grüßen ganz herzlich die Fellnasen aus 
Lanzarote. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt in Deutschland:                                                      
CAIN e.V. (Canarian Animal in Need) 
Ingrid Zindt 
Tel.: 0049 - (0)2622 - 169415 
E-mail ingrid-zindt@web.de 
www.spanienhunde-nothilfe.de 
 

 
 
Kontakt auf Lanzarote: 
Tierheim SARA 
Klaus Ehlen  
Tel. und Fax: 0034 - 928 - 17 34 17 
Besuchszeiten: Montag – Samstag  
10.00 – 13.00 Uhr 
 
Spendenkonto 
CANARIAN ANIMALS IN NEED e.V. 
Sparkasse Koblenz 
BLZ 570 501 20 
Kto.-Nr.: 35 00 88 46 
SWIFT-Code, bzw. SWIFT-BIC: MALA DE 51KOB 
 
Unsere IBAN-Nr. für kostenlose Überweisungen aus dem 
Ausland: DE86 5705 0120 0035 0088 46 
 
Eine Spendenbescheinigung wird ab 100 Euro ausgestellt, 
darunter ist ihr Überweisungsbeleg die Quittung zur Vorla-
ge beim Finanzamt. 
 
Sponsored by: 
J. C. Herbertsche Druckerei Walter Hessel e. K.  
Wilhelm-Leuschner-Str. 6 64293 Darmstadt 06151-20277 
 
Layout Service Darmstadt GmbH 
Benzweg 5 64283 Darmstadt 06151-81190 

 

 
 
Ein Herz für Tiere? 

 
 
 

 
 
 
 

Begleiten Sie uns als 
Flugpaten in eine 

bessere Welt! 
 
 
 
 



 

 
 
Wir, die Tiere aus dem Tierheim SARA auf Lanzaro-
te benötigen regelmäßig Eure Hilfe als Flugpate, 
damit wir in ein besseres Zuhause reisen können. 
Die Mitarbeiter im Tierheim geben ihr Bestes um 
uns gut zu versorgen, aber bei manchmal 180 Hun-
den und bis zu 100 Katzen fehlt leider die Zeit sich 
intensiv um jeden von uns Pfleglingen zu kümmern.  
 

 
 
Sowohl hier auf der Insel als auch in Deutschland 
gibt es ganz viele liebe Leute die sich darum küm-
mern, dass wir ein endgültiges Zuhause bekom-
men.  
 
Schließlich stehen hier vor dem Tierheim jeden Tag 
neue Fellnasen an der Tür und wollen hereingelas-
sen werden, sei es weil man einfach kein Interesse 
mehr an uns hat und uns einfach wegwirft, sei es 
dass uns SARA-Mitarbeiter halbverhungert und ge-
schunden irgendwo auf der Insel aufgelesen haben. 
Tja, und da muss natürlich regelmäßig Platz für 
unsere Kumpels geschaffen werden. Deswegen 
brauchen wir Euch als menschlichen Begleiter in 
eine schönere Welt, in der wir endlich unsere eigene 
Couch und unseren eigenen Dosenöffner haben. 
Diese Möglichkeit gibt es hier auf der Insel für uns 
fast gar nicht. 
 

 
 

 

Also, wie geht das mit der Flugpatenschaft? 
Ganz einfach!  
 
Einer unserer Kumpels, der letztes Jahr ausgeflogen 
ist, hat uns doch tatsächlich besucht und hat uns 
erzählt, wie das Ganze für Euch Menschen und uns 
Tiere abläuft. 
 

 
 
Das Tierheim SARA oder CAIN e.V. benötigt 
vorab folgende Daten: 
(falls Ihr evtl. auf dem Hinflug schon z.B. leere 
Flugboxen mitnehmen könntet, sonst können wir ja 
nicht transportiert werden) 
 
• Vor- und Nachnamen aller Fluggäste 
• Abflugdatum in Deutschland 
• Abflughafen in Deutschland 
• Flugnummer 
• Abflugzeit in Deutschland 
• Ankunftszeit auf Lanzarote 
• Buchungs- oder Vorgangsnummer 
• Reiseveranstalter 
 
Für den Transport: 
 
• Abflugdatum auf Lanzarote 
• Zielflughafen in Deutschland 
• Flug-Nr. und Kürzel 
• Abflugzeit auf Lanzarote 
• Ankunftszeit in Deutschland 
• Buchungs- oder Vorgangsnummer (Wichtig!) 
• Reiseveranstalter 
• Adresse in Deutschland und Telefonnummer 
• Adresse auf Lanzarote und Telefonnummer, 

damit wir Euch informieren können 
 
 

Wie geht’s jetzt weiter?  
 
Also, Ihr meldet Euch bei rückseitig genannten 
Ansprechpartnern. Die kümmern sich um alles. 
Es entstehen keine Kosten und auch keinerlei 
Aufwand für Euch Menschen, aber es hilft uns 
sehr viel.  
 
Die Tierschützer melden bei Eurer Fluggesell-
schaft auf Euren Namen auf dem Hinflug evtl. 
schon Flugboxen an, (falls gerade auf Lanzarote 
welche benötigt werden) und treffen sich mit 
Euch am Flughafen nach vorheriger Absprache. 
Dort checken sie die Boxen für Euch ein, Ihr 
müsst diese lediglich auf Lanzarote am Gepäck-
band entgegennehmen. Draußen steht dann 
schon Klaus Ehlen oder jemand anderes von 
SARA und nimmt die Boxen entgegen. Ihr seid 
nämlich unschwer zu erkennen, solche Dinger 
hat ja nicht jeder Fluggast dabei! Das war 
erstmal alles. Ihr könnt jetzt ins Hotel fahren 
oder wo auch immer Ihr nächtigt. Ist doch ganz 
einfach, oder? 

 

Wenn Ihr Euch entscheidet einen von uns Tier-
heiminsassen mitzunehmen, dann läuft das fol-
gendermaßen ab:  

Unser Klaus meldet sich bei Euch und bespricht 
die Einzelheiten. Er trifft sich mit Euch am Flug-
hafen, er hat uns natürlich schon auf Euren Na-
men angemeldet und zahlt auch die Frachtge-
bühren für uns. Dann checkt er uns gemeinsam 
mit Euch ein. Dies ist für uns ein wenig merk-
würdig, weil wir schon eine Tablette bekommen 
haben, damit wir von dem Flug nicht so viel mit-
bekommen. Wir müssen dann aus der Box raus, 
die wird nämlich durchleuchtet, nicht das hier 
was geschmuggelt wird, dann  


